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Gewichtsentwicklung von Rindern im 2. Lebensjahr 
in Weide- und Stallperiode auf Öko-Milchviehbetrieben 

- Weiterführung der Untersuchungen seit 2011 – 
-  

Problematik 

Frühzeitiger Auslauf und möglichst Weidegang ist gemäß der EU-Verordnung in 
Öko-Betrieben erwünscht. Tatsächlich haben in allen am Projekt beteiligten 160 
Betrieben die Aufzuchtrinder auch Weidegang, allerdings nur zum Teil schon im 1. 
Lebensjahr. Befürchtet werden von den  Praktikern ein zu hoher Parasitenbefall und 
unbefriedigende Entwicklung der Tiere. Die Fütterungs- und Haltungsbedingungen 
sowie die Gewichtszunahmen werden festgehalten bei Rindern, die sich im 2. 
Lebensjahr befinden und 2016 ihre 2. Weideperiode haben. 

 

Fragestellung 

- Welche Gewichtszunahmen erzielen Rinder auf der Weide unter 
Praxisbedingungen? 

- Welche Kosten entstehen bei der Aufzucht auf der Weide im Vergleich zur 
Aufzucht im Stall? 

- Wie erklären sich Unterschiede zwischen Gruppen (z.B. jung aufgetrieben 
oder schon älter), der Jahreszeit und den Jahren? 

 

Material und Methoden 

6 Betriebe (Höhenlage: 70 m bis 560 m über NN) mit Weidegang im 1. und 2. 
Lebensjahr. Die Betriebe halten HF-Kühe oder Kreuzungskühe, 1 Betrieb 
Fleckviehkühe.  

Wiegungen zu Weidebeginn und zum Weideabtrieb.  
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